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No . 20.

wWnkliche Anzüge«.
Montags , Len ir . May 1760.

I. Gericht!. Proclam. und Publicat.
r . hat der Herr CapitainMlers , seine ausser dem HaarenThor Hey der

Haaren-Mühle belegenedrey ftcye Wcyden , an den Auctions- Ver-^ Walter Meßing verkauft . Den rz . Juny h . a. ist die Angabe auf hie¬
siger Königl . Regierungs,Canzelley.

s . Es soll des abwesenden Harm Jaussev , zu Tossens/ in Honcurs befangen
gewesene Hofstelle , den 2 . Junik ff. a in weyl. Johann Wittvogels
Wirthshause daselbst, öffentlich an den meistbietenden, zu Befriedi¬
gung der Creditoren verkauft werden.

z . Es habenEdvBüsing et ux. in Schmalenfleth , ihres daselbst zwischen Tön-
jes Fischbeck , ins Norden , und Andreas Adden ins Süden belesenes
Haus und Garten , cum pertinentiis , an Johann Hinrich Mehreü«
berg und dessen Ehefrau , verkauft. Die Angabe ist den 2z . Juny h.
a . beym Oevelgönnischen Landgericht.

4 . Es ist zu Anhörung der Priorität - Urthel , in weyl . Johann KloppenburgS
Kinder , bisher suspendirten Concursu , Terminus auf den ic>. Juny
a. c. und zur Vergantung oder Löse , woferne von sothaner Urthel nicht
appelliert wird , Terminus ans den 2 z . Juny , beym Oevelgönnischen
Landgericht angesehet worden .

y . Es entstehet über Christian Ruhen, zu Atens , Blexer Vogkey , sämtliche
Güther , Schulden halber , beym OevelgönnischenLandgericht «in Con,
curs. i )Angabe den sten Juny. 2) Deduct. den 16. Juny. z) Prio-

' Mk-Mhril den 26 . Juny. 4) Vergantung oderLöseden ro . July a. c.



L. Cs sind der Verwalter Schmetter und Hemich Rohlffs gesonnett , die vom
Kloster Blankenburg jüngsthin gemeinschaftlichan sich gebrachte, beym
Süderschwey belesene Bau Landes , den iz . Juny a . c. in Ebcke Reu¬
manns Witthshause , bey derSchweyer -Kirche ) stückweise verkaufe«
zu lassen.

>?. Es sind weyl. Johann Hotes , zu Donnerschwee, Erben, gesonnen, i ) ei¬
nen mit Winter Rocken besäeten, zu Etzhorn bey Johann Schelstedm
Kamp , belesenen Kamp Landes , z Tonnen Saat -groß , 2) ihr aus¬
ser dem heiligenGeist,Thore belesene, sogenannte Brögelmannische Kö-
terey , mit der Röpelbahn , z ) einen neuen Torff - mvhr vor dem Wil¬
denloh , sudwerts am Wege belegen, den iz . Juny a. c. Nachmittags
um i Uhr , in dem Nemnhause vor Oldenburg ; allerhand Mobilien
undHausgeräth aber in dem Brögelmannischen Hause , öffentlichmeist,
bietend verkauffen zu lassen. Die Angabe ist den 10. Juny a . c. beym

. hiesigen Landgericht.
8. Am 22 . dieses Vormittags soll auf hiesigem Rathhause die Reinigung des

Haaren - Flusses , wie auch derer Stadts - Graben , öffentlich an de»
Mindestfodernden ausgedungen werden .

A. Mbrr weht. Johann Georg Bohns , gewesenen hiesigen Sattler , Amtsmeis
sters , Amtlichen Nachlaß , ist , Schulde » halber , bey hiesigem Nach¬
hause der Concursus Creditorum erkannt worden . Die sich etwan noch
» icht angegebeneCrrditotes sollen sich am 26 . Juny a . c . in Curia an-
voch gehörig angeben ; Terminus Liquidatisnis ist auf den z. July a,
e. Zu Anhörung der Präferenz - Urthel auf den loten , und zur Ver¬
gantung und Löse auf den 22. desselben Monaths July a. c. anberah-
met worden .

Iv . Wan » bey der Oevelgönnischen Mühle ei« neues Haus aufgebauet, und
die dazu erforderliche Materialien , als : Steine , Holz , Eisen - Geräch,
und Arbeitslohn öffentlich an den wenigstfodernden ausgedungen wer¬
den sollen , und dazu Terminus auf den 21 . dieses , als Mittewochen
«ach dem Sonntage Exaudi , angesetzet worden ; So wird solches
Hiemil zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , und könne « diejenige -
welche Lust und Belieben haben , sothane Materialien , nebst Arbeits-

. lohnanzmiehmen, am besagten Tage , des Vormittags in hiesigerKö-
mgl. Cammer sich einsindm , die ConditioneS vernehmen und nach Ge¬
fallen fvdern . Oldenburgden z 0. April 1760 I . G . v . Henvorft ^

zr , Es wird hiemik zu Jedermanns Wissenschaft gebracht, daß behuefRepara-
rion des Zoll- Hanfes zur Neuenburg, imgleichen an einigen Brücke»



Vdstkbst, einiges Hotz- auch Mauer - Materialien und Arbeit- , Lob»,
öffentlich an den wenigstfodernden ausgedungen werden sollen ; wozu
Terminus auf den 21 . diefts , als Mittewochen nach dem Sonntage
byaudi , angesehet worden . Können demnach diejenigen, welche fo-
thane Materialien zu liefern , und das Arbeitslohn annehmen wollen,
sich am obbemeldten Tage des Vormittags in hiesiger König ! . Cammer
einfinden , die Conditiones vernehmen , und nach Gefallen fordern .
Oldenburg den zc>. April 1760. I . G . v. Hen- srff .

ü. Bremer Geld - Cours.
Gut « ^ St . gegen Gold 20 procent. Louisbl . und alte 6 gr. St . 4 proe.

Klein Geld schlechter als Gold z6 procent.

m . Bremer Getreyde- Preise.
Weihen Wurster - roo - ros

Ostseescher - ns , , zc>
Ostfrief. - 80 - 90

Rocken Sandrock . - 72 - 7z
Ostfries. - 66 - 68

GerstenOstfries. Winter - ; r

- Sommer - - 47 - 48
Haber weisser - - 32 - zz

- schwarz , u. bunter - 27 - - 8
Bohnen Wurster - - 52 - 54

- Ostfriestsche - 48 - 4S
Lrdßm - - O ^ 7 ; - rr

IV. Privatsachen.
» . Weyl . Gibt Sibtsen Fra » Wittwe will ihre Hofstelle auf der Süllwardet

Burg mit ppt. ze Zücken Landes , so ihr verstorbener Ehemann vor
«Unser Zeit durch «inen Beyspruch an sich gebracht , hinwiederum - aus
der Hand verkauffrn . Wer dazu Lust und Belieben hat , wolle
sich den 22 . May bey der Frau Wittwe auf der Süll warder-Burg «in¬
finden , die Conditiones vernehmen und arcordiren ,

S. Ber «ud Brandhoff zu Hollwarden kästet kund machen , wie er gesonnen, 6
Zücken extragut Land, so vorige Jahre ans grün güst gepfiüger, und mit .
Rapp - Saat besaamet gewesen; wann solcher Hamm Landes , zu Be¬
pflanzung mitBußkvhl, dienlich ; wann sich sollten Liebhabere dazu fin¬
den , um solches zu heuern oder vor Geld zu bepflanzen, selbige wokeK
sich dich Woche beliebigst emfilidm md mit ihm aecordken .



» . Auch hatDerend Brandhoff z» Hollwarden ekne beguemliche Hofstelle zu
Syuggewarden mit 40 Zücken, so zur Pflug und grünen zu gebrauchen
dienlich , so er gesonnen auf z Jahr von neuen auf Maytag 1761 an¬
zutreten , zu verheuern , oder falls Liebhabers Lust haben sollten , sotha-
ne Hofsteve zu kaufen , er auch darzu resolviret; die Liebhaber könne «
sich demnach auch in dieser Woche bey ihm einfinden und beliebend¬
lich accordiren.

4. Es sind annoch 406 Rthl . in Couranten ; tel Stücken , worunter gar keine
neue Bernburgische noch Pommersche befindlich, zinsbar zu 4 vroccnk,
gegen hinlängliche Sicherheit zu belegen . Wer solche völlig oder zum
Tcheil verlanget , der wolle sich beliebigst bey dem Herrn Advocato und
Procuratore Langreuter zur Neuenburg melden , die ConditivneS ver¬
nehmen und die Gelder darauf in Empfang nehmen.

r . We diejenigen , welche Gelder an weyl . Johann Müllers Erben , zum alten
* '

grossen Sttenser - Siel schuldig , sich mit der Bezahlung von dato an z
Wochen , bey den p. t. Vormündern Joh . P . Becker und Dodde
Rvhlfftu einfindeu , im wiedrigen zu geivänigen haben , daß ein jeder
säumhafter gehörigen Orts Obrigkeit darüber besprochen werde.
Ahrens den 6ten May » 760. -

«. Herr Hinrich Friederich Tincher , zu Mbehatzfen, ist gewivet , seine auf dem
Mohrsinger Sande bekegene Hofstelle mit 4^ Zücken Landes , wor¬
unter 4Jück recht gut Pflugland , auf z oder mehrere Jahre , auf
Maytag >761 anzmmen , zu verheuren. Derjenige , so solche zu
hsrem gewillet , geltebe sich je eher je lieber bey gedachtem H « . Tim - "
per zu melden.

7 . Es stehen roo Rthl . gegen Vorzeigung hinlänglicher Sicherheit zinsbar zu
belegen ; wer solche benöthiget , kan sichlbey dem Hu . AdvocatenTöp -
cken melden.

V - r « 5,

Einige ganz taube Personen haben das Glückgehabt durch den Hn . Dock.
Gehring , wiederum ihr Gehör zu bekommen , bemeldter Herr Dottor wird
noch einige Zeit allhier in Oldenburg verbleiben, die , so seiner Hüffe nöthig ha¬
ben , können ihn irn Grafen von Oldenburg amrrffen . >
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